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"Ich bin getauft!"
Neulich kam mir ein guter Bekannter strahlend entgegen: "Ich bin
geimpft!"Undmeintedamit, dass ihmCovid-19nunnichtsmehr anhaben
kann. Wir alle wünschen uns, dass diese Krankheit bald besiegt sein
wird, natürlich! Jeder Mensch muss für seine Gesundheit
Entscheidungen treffen, die ihm niemand abnehmen kann. Trotzdem -
und fast spontan - hätte ichdarauf am liebsten laut ausgerufen: "Das freut
mich, aber ich bin sogar getauft!". Diewichtigste Entscheidung in deinem
Leben ist nicht die Impfe, sondern die Taufe. Oder das nachträgliche
öffentliche "Ja" zu deiner Taufe, solltest du als Kind getauft sein. Diese
Entscheidung kann dir niemandabnehmen.Nicht dieEltern, kein Lehrer,
nicht die besten Kumpels, ja, nicht einmal Gott selbst. Dabei ist natürlich
nicht bloß ein Wasserbad mit feierlicher Umrahmung gemeint, sondern
dein fröhlicherWille, Gott mit Haut und Haar zu gehören, dem Bösen die
Stirn zu bieten, Vergebung für deine Schuld zu empfangen. Dann ist die
Krankheit der Sünde besiegt, ohnewenn und aber. Jetzt und in Ewigkeit.
Hast du Frieden mit Gott? Die Antwort auf diese Frage gibt nicht deine
Taufurkunde und auch kein digitales Taufzertifikat, sondern dein Herz.
Bei Gott gibt es keine Taufpflicht, auch nicht durch die Hintertür. Er steht
aber ganz bestimmt vor deiner Tür. Und klopft an.Wieviele Jahre schon?
Von Martin Luther wird berichtet, dass er in den schwersten Stunden
seinesLebensmitKreideaufdenTischvor sichschrieb: "Ichbingetauft!".
Also, leg dir schon mal ein Stück Kreide zurecht. Und behalt es nicht für
dich.
Joh. Adler

Stille Post...
Gleich mehrmals kam es in den letzten
Wochen und Monaten vor, dass ein
Brief an unseren CVJM im Briefkasten
lag, ohne Absender. Allerdings mit
überraschendem Inhalt: Mehrere große
Geldzuwendungen sind auf diese
Weise bei uns eingegangen. Liebe
Spender! Falls Ihr das lest: Hebt
herzichen Dank dafür! So sammelt man
wohl Schätze im Himmel...

Es gibt viel zu entdecken, zu beobachten
und aus ganz eigener Sicht auf’s Papier
zu bringen! Hast du Lust einfach mal die
Seele baumeln zu lassen, über Gott und
die Welt zu plaudern und ganz nebenbei
mit leuchtender Aquarellfarbe und
Tusche kleine Kunstwerke entstehen zu
lassen? Dann schau herein. Wir malen
mit Kindern ab 7 Jahren in kleiner Runde
in der Kirchbauerei, Geißlerweg 1 in
Wehrsdorf. Dienstags, mittwochs oder
donnerstags, wegen der gegenwärtig
schwierigen Situation aber nur nach
telefonischer Absprache (03592/544266)
oder auch sehr gern über eine e-mail an
maria.mersiowsky@gmx.de.

Es grüßen Maria und Rasmus Mersiowsky

Malen mit Aquarell
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Am Samstag, den 28. August, fand der Kurs „Wiesenmahd
mit der Sense für den Hausgebrauch“ unter der Leitung von
Jörg Lehnert statt. Als erstes gab es einen kleinen Exkurs in
die Geschichte der Sense mit anschließender Erklärung des
Aufbaus. Danach folgten Hinweise zum Umgang mit der
SenseundweitereTippszurVorbereitung für dieMahd, unter
anderem die richtige Einstellung des Sensenblattes.
Unterschiede der verschiedenen Sensenbäume und
Sensenblätter wurden geklärt. Danach begutachtete Jörg
einige selbst mitgebrachte Sensen. Der nächste Punkt war
das Schärfen der Sense mit demWetzstein. Danach ging es
mit der Praxis auf der Wiese weiter. Dabei wurden Tipps für
eine ermüdungsarmeWiesenmahd mit der Sense gegeben,
und es konnten auch verschiedene Sensenbäume mit
unterschiedlichen Sensenblättern ausprobiert werden..
Nach einer guten Stärkung und netten Gesprächen ging es
amNachmittag mit der Einführung in das Dengeln weiter. Es
folgte ein kurzer, anschaulicher und interessanter Vortrag
über verschiedene Werkzeuge und Techniken, die beim
Dengeln gebraucht werden. Aber auch wichtige Hinweise für
einen guten Dengel und was beim Dengel gerade als
Einsteiger zu berücksichtigen und zubeachten ist. Nachdem
alle Fragen beantwortet waren, wurde fleißig selbst
ausprobiert. Zeitgleich verbesserten einige Teilnehmer die
Bewegungsabläufe für eine gute Wiesenmahd mit der
Sense. In allem ist es ein lehrreicher und interessanter Kurs
gewesen, der viel Freude bereitet hat.
Jannik Vetter

Übungseinheit
mit der Sense

Stellenausschreibung
für die Kinder- und Jugendarbeit
Nach längerer Wartezeit mussten wir uns mit dem Gedanken zufrieden
geben, dass Renee Rock nicht nach Wehrsdorf kommen wird. Bei ihm ist
schlichtweg Sendepause, unsere Versuche der Kontaktaufnahme wurden
nicht beantwortet. Er wird seine Gründe haben, wir wissen sie nur leider
nicht. Daher haben wir nun im Vorstand entschieden, neue Schritte zu
unternehmen. Ab 1. Dezember 2021 tritt unsere Kooperationsvereinbarung
mit der Kirchgemeinde in Kraft. Das ist ein wichtiger Meilenstein in der
Zusammenarbeit. Nun feilen wir noch an der Formulierung einer
gemeinsamen Stellenausschreibung. Auch diese soll Anfang Dezember
fertig sein. Beide Dokumente senden wir auf Anfrage gern allen unseren
Mitgliedern zu. Für die ersten Monate der Anstellung haben wir erst einmal
einen kleinen finanziellen Puffer angelegt, sodass wir jetzt mit gutem
Gewissen aktiv werden können. Wie wir aber alle wissen, wachsen Mit-
arbeiter eben nicht einfach auf Bäumen, und wir pflücken sie dann ab. Es
gehört Berufung, Begabung und Beauftragung dazu. Daher ergeht wieder
und wieder unsere Bitte an Euch: Betet dafür! Und: Redet davon! Mit allen
möglichenLeuten.Erzählt vonunserenPlänen.Eswärenicht dasersteMal,
dass es jemanden gibt, der jemanden kennt, der jemanden kennt, der
jemanden kennt...

Und vielleicht gibt es
nächstes Jahr eine Fortsetzung?Leben im Zelt...

...ist natürlich keine neue Idee! Hirten,
Propheten, alle möglichen Typen wohnten
in Zelten. Sogar Gott selbst. Warum nicht
auch wir? In den vergangenen Monaten
wurde es immer schwieriger, die
zunehmende Zahl unserer Tanzmäuse gut
unterzubringen. Daher hat sich der
Vorstand nach reiflicher Überlegung zur
Anschaffung des oben abgebildeten Zeltes
enstschieden. Wir sind begeistert von der
neuen Räumlichkeit, die hoffentlich
vielfältige Verwendung für unseren Verein
und alle seine großen und kleinen
Mitglieder bringt!
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